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I. Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Stadt Zehdenick 
Wahlbekanntmachung für die Wahl zum 8. Landtag Brandenburg 

am 22. September 2024

Am	22.	September	2024	findet	die	Wahl	zum	8.	Landtag	Brandenburg	statt.	

1.	 Die	Wahl	dauert	von	8.00	Uhr	bis	18.00	Uhr.

2.	 Das	Wahlgebiet	der	Stadt	Zehdenick	umfasst	21	allgemeine	Wahlbezirke	und	3	Briefwahlbezirke:

Wahlbezirk-
Nummer

Wahlbezirk Wahlraum Bemerkungen

1 Zehdenick Gewo,	Marktstraße	15 barrierefrei

2 Zehdenick Stadtverwaltung	Zehdenick,	Bibliothek,	Falkenthaler	Chaussee	1 barrierefrei

3 Zehdenick Havelland-Grundschule,	Speisesaal	1,	Marianne-Grunthal-Str.	2 barrierefrei

4 Zehdenick Havelland-Grundschule,	Speisesaal	2,	Marianne-Grunthal-Str.	2 barrierefrei

5 Zehdenick Ehem.	Grundschule,	Nebengebäude,	Hospitalstraße	1 barrierefrei

6 Zehdenick Linden-Grundschule,	Speisesaal,	Dammhaststraße	8 barrierefrei

7 Zehdenick Lehmhaus,	Verlängerte	Ackerstraße	15 barrierefrei

8 Zehdenick Linden-Grundschule,	Schulgebäude,	Dammhaststraße	8 barrierefrei

9 OT	Badingen Feuerwehrgebäude,	Badinger	Dorfstraße	13c barrierefrei

10 OT	Bergsdorf Gemeindezentrum,	Bergsdorfer	Dorfstraße	106a barrierefrei

11 OT	Burgwall Sport-	und	Gemeindezentrum,	Am	Sportplatz barrierefrei

12 OT	Kappe Gemeindezentrum,	Kapper	Dorfstraße	54 barrierefrei

13 OT	Klein-Mutz Feuerwehrgebäude,	Häsener	Straße	1 barrierefrei

14 OT	Krewelin Gemeindezentrum,	Kreweliner	Dorfstraße	10a nicht	barrierefrei

15 OT	Kurtschlag Gemeindezentrum,	Rübengasse	8 barrierefrei

16 OT	Marienthal Gemeindezentrum,	Marienthaler	Dorfstraße	45a barrierefrei

17 OT	Mildenberg Gemeindezentrum,	Ribbecker	Straße	1 barrierefrei

18 OT	Ribbeck Gemeindezentrum,	Ribbecker	Dorfstraße	36 barrierefrei

19 OT	Vogelsang Gemeindezentrum,	Zehdenicker	Straße	11 nicht	barrierefrei

20 OT	Wesendorf Gemeindezentrum,	Dorfanger	22 barrierefrei

21 OT	Zabelsdorf Evangelisches	Gemeindehaus,	Zabelsdorfer	Dorfstraße	(ohne	Hausnummer) barrierefrei
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Briefwahllokal Wahlraum Bemerkungen

Briefwahllokal	I Stadtverwaltung	Zehdenick,	Falkenthaler	Chaussee	1 nicht	barrierefrei

Briefwahllokal	II Rathaus,	Am	Markt	11 nicht	barrierefrei

Briefwahllokal	III Rathaus,		Am	Markt	11 nicht	barrierefrei

Die	Briefwahlvorstände	treten	zur	Ermittlung	des	Briefwahlergebnisses	am	
Wahltag	ab	15.30	Uhr	zusammen.	Die	Auszählung,	die	ab	18.00	Uhr	beginnt,	
ist	öffentlich.

3.	 Auf	den	Wahlbenachrichtigungen,	die	den	wahlberechtigten	Personen	
bis	 spätestens	 zum	 1.	 September	 2024	 übersandt	 wurden,	 sind	 der	
Wahlbezirk	und	das	Wahllokal	angegeben,	in	dem	die	wahlberechtigten	
Personen	wählen	können.

4.	 Jede	wahlberechtigte	Person,	die	keinen	Wahlschein	besitzt,	kann	nur	
in	dem	Wahllokal	des	Wahlbezirks	wählen,	in	dessen	Wahlberechtig-
tenverzeichnis	sie	eingetragen	ist.

	 Die	wählenden	Personen	haben	ihre	Wahlbenachrichtigung	und	ein	gül-
tiges	Personaldokument	mit	Lichtbild	mitzubringen.	Sie	haben	sich	auf	
Verlangen	des	Wahlvorstandes	auszuweisen.

	 Die	Wahlbenachrichtigung	soll	bei	der	Wahl	abgegeben	werden.

	 Gewählt	wird	mit	amtlichen	Stimmzetteln.	Jede	wählende	Person	erhält	
am	Wahltag	 im	betreffenden	Wahllokal	einen	amtlichen	Stimmzettel	
ausgehändigt.

	 Jede	wählende	Person	hat	eine	Erststimme	und	eine	Zweitstimme.

	 Der	Stimmzettel	enthält	jeweils	in	der	Reihenfolge	der	Wahlvorschlags-
nummern

a)	 für	 die	 Wahl	 nach	 Kreiswahlvorschlägen	 die	 zugelassenen	 Kreis-
wahlvorschläge	unter	Angabe	des	Familiennamens,	des	Vornamens	
bzw.	der	Vornamen,	des	Berufes	oder	der	Tätigkeit	und	den	Wohnort	
der	 Bewerbenden	 sowie	 des	 Namens	 der	 Partei,	 politischen	 Ver-
einigung	oder	Listenvereinigung,	sofern	sie	eine	Kurzbezeichnung	
verwendet,	auch	dieser,	oder	der	Bezeichnung	„Einzelbewerbende“	
oder	„Einzelbewerbender“	für	Bewerbende,	die	nicht	für	eine	Partei,	
politische	Vereinigung	oder	Listenvereinigung	auftreten,	und	rechts	
von	dem	Namen	jedes	Bewerbenden	einen	Kreis	für	die	Kennzeich-
nung.	Bei	Kreiswahlvorschlägen	von	Listenvereinigungen	enthält	der	
Stimmzettel	ferner	die	Namen	und,	sofern	vorhanden,	die	Kurzbe-
zeichnungen	der	an	ihr	beteiligten	Parteien	oder	politischen	Verei-
nigungen,

b)	 für	die	Wahl	nach	Landeslisten	die	zugelassenen	Landeslisten	unter	
Angabe	des	Namens	der	Partei,	politischen	Vereinigung	oder	Listen-
vereinigung,	sofern	sie	eine	Kurzbezeichnung	verwendet,	auch	die-
ser,	sowie	die	Vor-	und	Familiennamen	der	ersten	fünf	Bewerbenden	
und	links	von	dem	Namen	der	Partei,	politischen	Vereinigung	oder	
Listenvereinigung	einen	Kreis	 für	die	Kennzeichnung.	Bei	Landes-
listen	von	Listenvereinigungen	enthält	der	Stimmzettel	 ferner	die	
Namen	 und,	 sofern	 vorhanden,	 die	 Kurzbezeichnungen	 der	 an	 ihr	
beteiligten	Parteien	oder	politischen	Vereinigungen.

5.	 Die	wählende	Person	gibt	

	 die	Erststimme	in	der	Weise	ab,	
	 dass	sie/er	auf	dem	linken	Teil	des	Stimmzettels	durch	ein	in	einen	

Kreis	gesetztes	Kreuz	oder	auf	 andere	Weise	eindeutig	 kenntlich	
macht,	welcher	oder	welchem	Bewerbenden	sie	gelten	soll,

	 und

	 die	Zweitstimme	in	der	Weise	ab,
	 dass	sie/er	auf	dem	rechten	Teil	des	Stimmzettels	durch	ein	in	einen	

Kreis	gesetztes	Kreuz	oder	auf	 andere	Weise	eindeutig	 kenntlich	
macht,	welcher	Landesliste	sie	gelten	soll.

	 Der	Stimmzettel	muss	von	der	wählenden	Person	in	einer	Wahlkabine	
des	Wahllokals	 oder	 in	 einem	besonderen	Nebenraum	unbeobachtet	
gekennzeichnet	und	in	gefaltetem	Zustand	so	in	die	Wahlurne	gelegt	
werden,	dass	die	Kennzeichnung	von	umstehenden	Personen	nicht	er-
kannt	werden	kann.

	
6.	 Die	Wahlhandlung	sowie	die	im	Anschluss	an	die	Wahlhandlung	erfol-

gende	Ermittlung	und	Feststellung	des	Wahlergebnisses	im	Wahlbezirk	
sind	öffentlich.	Jede	Person	hat	Zutritt,	soweit	das	ohne	Beeinträchti-
gung	des	Wahlgeschäfts	möglich	ist.	

	 Während	der	Wahlzeit	sind	in	und	an	dem	Gebäude,	in	dem	sich	das	
Wahllokal	befindet,	sowie	unmittelbar	vor	dem	Zugang	zu	dem	Gebäude	
jede	Beeinflussung	der	wählenden	Person	durch	Wort,	Ton,	Schrift	oder	
Bild	sowie	jede	Unterschriftensammlung	verboten	(§	35	des	Branden-
burgischen	Landeswahlgesetzes).	

7.	 Wählende	Personen,	die	einen	Wahlschein	haben,	können	an	der	Wahl	
im	Wahlkreis,	in	dem	der	Wahlschein	ausgestellt	ist,

a)	 durch	Stimmabgabe	in	einem	beliebigen	Wahlbezirk	dieses	Wahl-
kreises	oder	

b)	 durch	Briefwahl

	 teilnehmen.

	 Wer	durch	Briefwahl	wählen	will,	muss	sich	von	der	Wahlbehörde	ei-
nen	amtlichen	Stimmzettel,	einen	amtlichen	Wahlumschlag	sowie	ei-
nen	amtlichen	Wahlbriefumschlag	beschaffen	und	seinen	Wahlbrief	mit	
dem	 Stimmzettel	 (im	 verschlossenen	 Wahlumschlag)	 und	 dem	 unter-
schriebenen	Wahlschein	so	rechtzeitig	der	auf	dem	Wahlbriefumschlag	
angegebenen	Stelle	übersenden,	dass	er	dort	spätestens	am	Wahltage	
bis	18.00	Uhr	eingeht.	Der	Wahlbrief	kann	auch	bei	der	angegebenen	
Stelle	abgegeben	werden.

8.	 Wer	 unbefugt	 wählt	 oder	 sonst	 ein	 unrichtiges	 Ergebnis	 einer	 Wahl	
herbeiführt	 oder	 das	 Ergebnis	 verfälscht,	 wird	 mit	 Freiheitsstrafe	 bis	
zu	 fünf	 Jahren	 oder	 mit	Geldstrafe	 bestraft.	 Der	Versuch	 ist	 strafbar	
(§	107a	Absatz	1	und	3	des	Strafgesetzbuches).

Zehdenick, den 14.08.2024 

Marco Kalmutzke
Stellv. Bürgermeister
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Anordnungsbeschluss

Das Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung, Dienstsitz Prenzlau  
ordnet gemäß §§ 103a ff. Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) den

Freiwilligen Landtausch Falkenthal 2, Verf.-Nr. 550524,
an.

1. Verfahrensgebiet

Das	Verfahrensgebiet	wird	für	die	nachfolgend	aufgeführten	Flurstücke	fest-
gestellt:

Land Brandenburg
Landkreis Oberhavel
Gemeinde/Stadt Zehdenick
 
Gemarkung Bergsdorf
Flur 4 Flurstück(e) 44/18
   
Gemarkung Falkenthal 1
Flur 12 Flurstück(e) 77, 78

Das	Verfahrensgebiet	ist	auf	der	als	Anlage	zu	diesem	Beschluss	beigefüg-
ten	Gebietskarte	dargestellt.	Es	hat	eine	Größe	von	ca.	10,3958	ha.

2. Beteiligte

Beteiligte	des	Verfahrens	sind	die	Eigentümer	der	Grundstücke	und	die	Inha-
ber	von	dinglichen	Rechten	an	den	Grundstücken.

3. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte

Rechte,	die	aus	dem	Grundbuch	nicht	ersichtlich	sind,	aber	zur	Beteiligung	
am	Freiwilligen	Landtausch	berechtigen,	sind	gemäß	§	14	Abs.	1	FlurbG	in-
nerhalb	einer	Frist	von	drei	Monaten	nach	erfolgter	Bekanntmachung	dieses	
Beschlusses	beim	Landesamt	für	Ländliche	Entwicklung,	Landwirtschaft	und	
Flurneuordnung,	Grabowstraße	33,	17291	Prenzlau	anzumelden.

Auf	Verlangen	der	Oberen	Flurbereinigungsbehörde	hat	der	Anmeldende	sein	
Recht	 innerhalb	 einer	 von	 der	 Behörde	 zu	 setzenden	 Frist	 nachzuweisen.	
Nach	fruchtlosem	Ablauf	der	Frist	ist	der	Anmeldende	nicht	mehr	zu	betei-
ligen.

Werden	Rechte	erst	nach	Ablauf	der	bezeichneten	Frist	angemeldet	oder	
nachgewiesen,	so	kann	die	Obere	Flurbereinigungsbehörde	die	bisherigen	
Verhandlungen	und	Festsetzungen	gemäß	§	14	Abs.	2	FlurbG	gelten	lassen.

Der	Inhaber	eines	Rechts	muss	nach	§	14	Abs.	3	FlurbG	die	Wirkung	eines	
vor	der	Anmeldung	eingetretenen	Fristablaufes	ebenso	gegen	sich	gelten	
lassen	wie	der	Beteiligte,	dem	gegenüber	die	Frist	durch	Bekanntgabe	des	
Verwaltungsaktes	zuerst	in	Lauf	gesetzt	worden	ist.

4. Gründe

Die	Tauschpartner	haben	sich	über	die	Neuordnung	der	Eigentumsverhält-
nisse	 an	 den	 verfahrensgegenständlichen	 Flurstücken	 geeinigt	 und	 die	
Durchführung	eines	Freiwilligen	Landtausches	beim	Landesamt	für	Ländli-
che	Entwicklung,	Landwirtschaft	und	Flurneuordnung	beantragt.	Sie	haben	
glaubhaft	dargetan,	dass	sich	die	Durchführung	verwirklichen	lässt.

Der	Freiwillige	Landtausch	dient	der	Verbesserung	der	Agrarstruktur	(§	103a	
Abs.	1	FlurbG).

5. Finanzierung des Verfahrens

Die	persönlichen	und	sächlichen	Kosten	der	Behördenorganisation	(Verfah-
renskosten)	trägt	das	Land	Brandenburg	(§	104	FlurbG).	Die	zur	Ausführung	
des	Freiwilligen	Landtausches	erforderlichen	Aufwendungen	fallen	gemäß	
§	03g	FlurbG	den	Tauschpartnern	nach	Maßgabe	des	Tauschplanes	zur	Last.

6. Hinweis über die Erhebung personenbezogener Daten

Im	 Freiwilligen	 Landtausch	 werden	 personenbezogene	 Daten	 von	 Verfah-
rensbeteiligten	 und	 Dritten	 verarbeitet.	 Nähere	 Informationen	gemäß	der	
Datenschutz-Grundverordnung	(DSGVO)	können	auf	der	Internetseite	

https://lelf.brandenburg.de/sixcms/media.php/9/Information-DSG-
VO-FLT-nach-Paragraf-103a-FlurbG.pdf

eingesehen	werden.	Alternativ	sind	die	Informationen	auch	beim	Landesamt	
für	Ländliche	Entwicklung,	Landwirtschaft	und	Flurneuordnung,	Grabowstra-
ße	33,	17291	Prenzlau	erhältlich.

7. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen	 diesen	 Anordnungsbeschluss	 kann	 innerhalb	 eines	 Monats	 beim	
Landesamt	für	Ländliche	Entwicklung,	Landwirtschaft	und	Flurneuordnung,	
Grabowstraße	33,	17291	Prenzlau	Widerspruch	erhoben	werden.	

Prenzlau, den 15.08.2024

Im Auftrag                                                           (DS)
gez. Steffen Brack 
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Anlage
Gebietskarte
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Gesucht werden Mitglieder für den „Seniorenbeirat der Stadt Zehdenick“ 

Bitte um Vorschläge oder Bereitschaftserklärungen zur Mitarbeit

Die	Stadt	Zehdenick	hat	zur	besonderen	Vertretung	der	Senioren	den	„Se-
niorenbeirat	der	Stadt	Zehdenick“	eingerichtet.	Die	Mitglieder	sind	ehren-
amtlich	tätig.	Die	Vorstandsmitglieder	des	Beirats	werden	von	der	Stadtver-
ordnetenversammlung	durch	Beschluss	für	die	Dauer	der	Wahlperiode	der	
kommunalen	Vertretungskörperschaften	im	Land	Brandenburg	gewählt.	Mit	
der	Kommunalwahl	im	Juni	2024	wurde	eine	neue	Wahlperiode	eingeleitet.	

Zu	den	Aufgaben	des	Seniorenbeirats	der	Stadt	Zehdenick	gehören	insbe-
sondere:
–		 die	Organisation	der	Brandenburgischen	Seniorenwoche	und	anderer	

Veranstaltungen,
–		 die	Interessenvertretung	der	Senioren	gegenüber	Behörden	und	Institu-

tionen,
–		 die	Interessenvertretung	der	Senioren	gegenüber	der	Stadtverordneten-

versammlung,
–		 die	Förderung	der	überregionalen	Seniorenarbeit	und	
–		 die	Förderung	des	gesellschaftlichen	Engagements	der	älteren	Genera-

tion.

Die	 Mitglieder	 der	 Stadtverordnetenversammlung	 bitten	 um	 Vorschläge	
oder	Bereitschaftserklärungen	 zur	Mitarbeit	 im	 „Seniorenbeirat	 der	 Stadt	
Zehdenick“.	 Mitglieder	 des	 Seniorenbeirats	 können	 natürliche	 Personen	
oder	 Vertreter	 von	 juristischen	 Personen	 oder	 Gruppen	 werden,	 die	 nicht	
hauptamtlich	im	Bereich	der	Seniorenarbeit	tätig	sind.	Besonders	bevorzugt	
werden	Vorschläge	von	Organisationen,	zu	deren	Aufgaben	die	Unterstüt-
zung	und	Interessenvertretung	von	Senioren	gehören.	

Der	Seniorenbeirat	setzte	sich	in	den	vergangenen	Jahren	aus	Vertretern	der	
Kernstadt	und	den	Ortsteilen	zusammen.	Diese	Zusammensetzung	garantier-
te	die	stetige	gegenseitige	Information	über	Veranstaltungen,	Aktivitäten,	
aber	auch	auftretende	Probleme	der	Senioren.	Die	Organisation	gemeinsa-
mer	Veranstaltungen	trug	zum	Zusammenwachsen	der	Kernstadt	und	ihrer	
Ortsteile	bei.	Es	wird	deshalb	auch	 insbesondere	um	Vorschläge	aus	den	
Ortsteilen	gebeten.

Die	 Vorschläge	 bzw.	 Bereitschaftserklärungen	 richten	 Sie	 bitte	 bis	 zum	
30.09.2024	 an	 den	 Vorsitzenden	 der	 Stadtverordnetenversammlung	 Herrn	
André	Witzlau,	Falkenthaler	Chaussee	1,	16792	Zehdenick.	Für	Fragen	steht	
Ihnen	die	Mitarbeiterin	der	Stadtverwaltung	Zehdenick	Frau	Stefanie	Lang-
nickel	zur	Verfügung	(Tel:	03307-4684-140)

Ich	 wünsche	 mir,	 dass	 die	 Seniorenarbeit	 so	 erfolgreich	 und	 öffentlich-
keitswirksam	fortgeführt	werden	kann,	wie	bisher.	Ich	bin	mir	sicher,	dass	
uns	das	gelingen	wird	und	sich	in	der	Stadt	Zehdenick	und	ihren	Ortsteilen	
engagierte	 Senioren	 für	 die	 Fortführung	 dieser	 wichtigen	 ehrenamtlichen	
Tätigkeit	bereit	erklären.

Marco Kalmutzke
Stellv. Bürgermeister

— Ende der amtlichen Bekanntmachungen —
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Information der Stadt Zehdenick

Sitzungstermine der Stadtverordnetenversammlung Zehdenick und ihrer Ausschüsse

03.09.2024	–	Ausschuss	für	Bildung	und	Ordnung
04.09.2024	–	Ausschuss	für	Bauen	und	Stadtentwicklung
12.09.2024	–	Stadtverordnetenversammlung
26.09.2024	–	Hauptausschuss

Die	Sitzungen	finden	regelmäßig	um	19.00	Uhr	im	Ratssaal	des	Rathauses,	
Am	Markt	11,	statt.

Sollten	sich	kurzfristige	Änderungen	zum	Sitzungstag,	dem	Sitzungsort	oder	
der	Sitzungszeit	ergeben,	entnehmen	Sie	Informationen	hierzu	bitte	aus	der	
Tagespresse,	dem	Ratsinformationsportal	auf	der	Homepage	der	Stadt	Zeh-
denick	(www.zehdenick.de)	oder	dem	Bekanntmachungskasten	neben	dem	
Rathaus,	Am	Markt	11.
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Das Familienbad in Zehdenick hält, was es verspricht 
Früh das Schwimmen zu 
erlernen gehört zum wichtig­
sten Schutz vor Ertrinkungs­
unfällen und ist eine der 
elementaren Überlebenstechni­
ken. Bis Kinder wirklich wasser­
fähig sind, ist noch immer eine 
erhöhte Aufmerksamkeit 
gefragt. Jeder Urlaub am 
Badesee oder Meer wird zur 
Gefahr, wenn das Kind nicht 
schwimmen kann. Und nach 
Verkehrsunfällen ist das 
Ertrinken leider die zweithäu­
figste Art tödlicher Unfälle im 
Kindesalter.  Sie werden leider 
auch kaum bemerkt, denn 
Kinder sterben leise.
Seit den 70er­Jahren erfreut 
sich das „Babyschwimmen“ 
großer Beliebtheit und füllt die 
Kassen so manchen Badbetrei­
bers. Inzwischen weiß man 
jedoch, dass das Halten eines 
Kleinkindes im warmen Wasser 
keine Form der Wassergewöh­
nung ist und damit auch keinen 
Einfluss auf die spätere 
Schwimmfähigkeit eines 
Kindes hat. Ab einem Alter von 
drei Jahren werden vielerorts 
Wassergewöhnungskurse 
angeboten, hier geht es aber 
auch mehr um Spaß und Spiel 
als um ein echtes Schwimm­
training. Ängstlichen Kindern 
wird damit die Scheu vor dem 
Wasser genommen und erste 
Übungen zur Wasserbewälti­
gung, wie z. B. die Luft anzuhal­
ten und unter Wasser zu 
tauchen, eingeübt.
Durch einfaches Wassertreten 
können Vierjährige sich bereits 
kurz über Wasser halten, ab 
etwa dem fünften Lebensjahr 
sind einfache Bewegungsabläu­
fe wie die des Kraulens ohne 
regelmäßige Atmung möglich.
Schwierig jedoch ist das an sich 
kraftschonende Brustschwim­
men, denn die genau aufeinan­
der abgestimmte Arm­ und 

Beinbewegung erfordert ein 
hohes Konzentrationsvermö­
gen, was in der Regel kognitiv 
erst ab dem sechsten Lebens­
jahr ermöglicht wird. Daran 
anschließend erlernen die 
Kleinen das Rückenschwim­
men, was aber schon einige 
Erfahrungen zum Bewegen im 
Wasser und eine große Portion 
Selbstvertrauen verlangt.  
Das Trainer­Team im Waldbad 
startet den alljährlich 
Schwimm unterricht mit 
Trockenübungen im Sand: Die 
Kinder zeichnen dazu mit den 
Hacken gleichmäßige Kreise in 
den Sand und üben das Anzie­
hen, Spreizen und Strecken der 
Beine. Dazu kommen Übungen 
zur körperlichen Ertüchtigung, 
um die notwendige Balance im 
Wasser schneller finden zu 
können. Mit Poolnoodle und 
Schwimmbrett ausgerüstet 
werden dann schrittweise die 
Beinbewegungen geübt und 
gefestigt, die Arme werden erst 
später dazu „geschaltet“.
Seit fünf Jahren zelebriert das 
Waldbad diesen frei zugängli­
chen Schwimmunterricht ohne 

Wartezeiten, gut sichtbar für 
die beiwohnenden Eltern und je 
nach Belastbarkeit der Kinder 
sogar in mehreren Etappen am 
Tag. 
Hier hilft das warme Wetter: Bei 
nahezu stabilen 23 Grad 
Wassertemperatur und Sonnen­
schein ist die Begeisterung groß 
und bei intensiver Übung ist 
der Erfolg schon nach nur 
wenigen Tagen greifbar.
Im Gegensatz zum gewohnten 
klaren Wasser eines Hallenba­
des müssen sich die Kleinen 
oftmals erst an das unsichtige 
Naturgewässer gewöhnen, was 
die Tauchübungen erschwert. 
Doris, Axel und in diesem Jahr 
zusätzlich der 16­jährige Paul 
aus Wandlitz haben engagiert 
wieder zahlreiche Seepferd­
chen­ und Freischwimmerprü­
fungen abnehmen können und 
für mehr Sicherheit in und am 
Wasser gesorgt.  
Rückblickend ist das Team des 
Familienbades bereits in der 
fünften Saison für die Stadt 
Zehdenick tätig, lang genug, um 
das gesetzte Vertrauen von 
Bürgermeister, Stadtverwaltung 

und Stadtverordneten rechtfer­
tigen zu können.
Die Bilanz: Zufriedene Bürger, 
eine wachsende Besucheran­
zahl und eine deutlich zuneh­
mende Vernetzung mit privaten 
und öffentlichen Jugendhilfe­
einrichtungen, der Lebenshilfe 
e. V. sowie zahlreichen Unter­
stützern und Freunden des 
Familienbades.
Das Waldbad Zehdenick 
überrascht, macht neugierig 
und sorgt für Begeisterung: 
Viele Erstbesucher haben in 
diesem Jahr zu uns gefunden, 
begrüßen unser Sicherheitskon­
zept und sind begeistert von der 
Transparenz des Schwimmun­
terrichts, der gelebten Teilhabe 
von Menschen mit Behinderun­
gen und der Fürsorge und dem 
Engagement des Teams für den 
Einzelnen.
Die strengen Regeln, wie das 
Rauchen nur auf der terrassen­
seitigen Raucherinsel, das 
Verbot von Drogen und jegli­
cher Glasflaschen sowie die 
Mitnahme von Tieren oder 

Fortsetzung auf Seite 8 



| 8 | Neue ZehdeNicker ZeituNg | 30. August 2024 | Woche 35

Das Familienbad in Zehdenick hält, was es verspricht
 Fortsetzung von Seite 7

Lärm durch mitgeführte Tonträ­
ger und die strikte Einhaltung 
von Baderegeln werden akzep­
tiert. Dafür können Kinder 
barfuß ungebremst durch das 
ganze Gelände laufen und es 
werden präventiv Unfälle 
verhindert.
Es dominieren Kinder im Alter 
von 5 bis 12 Jahren das Bild der 
Badegäste sowie Familien: 
Spielzeug für den Buddelberg 
steht kostenfrei zur Verfügung, 
SuP´s, WaveBoards und kleine 
Schlauchboote können geliehen 
werden. 
Es sind die einfachen 
Bedingungen, um 
Natur und Erholung 
erleben zu können. 
Entspannte Eltern 
widmen sich ihren 
Kindern oder finden 
sich zu Gesprächen 
zusammen, feuern die 
Schwimmakteure im Wasser an 
oder greifen selbst zu Schippe 
und Eimer am Buddelberg.
Dieses Bild bot sich jüngst auch 
den Besuchern aus Politik und 
Stadtverwaltung: Frau Ariane 

Fäscher (MdB) und Marco 
Kalmutzke (stellv. Bürgermeis­
ter) machten am 06.08.2024 
dem Waldbad ihre Aufwartung. 
Es ging um dringend erforderli­
che Investitionen, Planungsar­
beiten und Fördermittel aus 

dem Bundeshaushalt zur 
Unterstützung der Investitio­
nen der Stadt Zehdenick im 
Waldbad. 
Die Vorsitzende und der 
Geschäftsführer des Familien­
bad­Zehdenick e. V. Christine 
Sothmann und Olaf Zschau 
zeichneten dabei das Bild eines 
8­Punkte­Programms, um die 
Vision eines kleinen Familien­
gartens für die Stadt Zehdenick 
zu realisieren.

Dieses Vorhaben macht viel­
leicht einmal Schule für andere 
Kommunen: Was einst als 
empirische Initiative zur 
Revitalisierung einer öffentli­
chen Badeanstalt im August 
2020 der Stadtverwaltung 
vorgelegt wurde, ist heute 
bereits ein Pilotprojekt privaten 
Engagements in direkter 
Zusammenarbeit und Unter­
stützung der Stadt.

Olaf Zschau

Sommerfest in der Kita Sonnenschein unter dem Motto 
„Farben mit allen Sinnen“
Am 19.07.2024 war es wieder 
soweit – die Kita Sonnenschein 
in Zehdenick feierte ihr zweites 
Motto­Sommerfest. Auf dem 
Gelände der Einrichtung 
herrschte ein kunterbuntes 
Treiben. In diesem Jahr hieß es 
„Farben mit allen Sinnen“ 
erleben. Passend zum Thema 
war jeder Gruppe eine Farbe 
des Regenbogens zugeordnet 
worden. Nach der musikali­
schen Eröffnung mit Hula­ 
Hoop­Tänzen und Gesangs­ 
einlagen der Kinder wurde das 
Sommerfest offiziell durch das 
Leitungsteam Anja Klingbeil 
und Ina Berg sowie die Eltern­
vertreter für eröffnet erklärt. 
Die Kinder und ihre Familien 
konnten den Nachmittag bei 
vielerlei Spiel­ und Bastelange­
boten verbringen, man konnte 
Regenbogenbadesalz, bunte 

Mini­Lavalampen und Stress­
bälle aus Luftballons und Sand 
selbst herstellen. Ein Paradies­
vogel mit Federn konnte 
gebastelt werden und man 
konnte kunterbunte Murmel­

bilder erstellen. Wer wollte, 
konnte sich schminken oder ein 
Glitzertattoo machen lassen. 
Auch Bewegung kam an diesem 
sonnigen Nachmittag nicht zu 
kurz und die Kinder konnten 

sich bei einem Parcour, Büch­
senwerfen oder in der Dunkel­
disco richtig auspowern. Für das 
leibliche Wohl war natürlich 
auch gesorgt, neben vielen 
leckeren unterschiedlichen 
Kuchen, bunter Zuckerwatte 
und leckerem kühlen Eis gab es 
noch eine bunte Salatbar, 
Bratwurst und Bouletten. An 
unserem Getränkestand gab es 
erfrischende Durstlöscher in 
unterschiedlichen Geschmacks­
richtungen und verschiedenen 
Farben. 
Die Kinder und Erzieher:innen 
der Kita Sonnenschein möchten 
sich bei allen fleißigen helfen­
den Händen noch einmal 
herzlich für das Engagement 
und für dieses schöne Sommer­
fest bedanken. Wir wünschen 
allen Kindern und Familien 
eine schöne Urlaubszeit.
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Willkommen zur Lehrstellenbörse in 
Zehdenick am 26.09.2024

Voller Stolz können wir, das 
Team der REGiO­Nord, verkün­
den, dass 60 Aussteller ihre 
Teilnahme an der Lehrstellen­
börse am 26.09.2024 zugesagt 
haben. Es freut uns sehr, dass 
wir den Schülern wieder ein 
breites Spektrum an Ausbil­
dungsberufen im direkten 
Kontakt mit Ausbildern und 
Ausbilderinnen vorstellen 
können. Eine große Auswahl 
gibt es für die verschiedenen 
kaufmännische Berufe sowie 
Gesundheits­, Pflege­, Metall­ 
und Elektroberufe. Relativ neu 
wird der Umwelttechnologe 
angeboten, aber auch IT­ und 
Laborberufe werden vertreten 
sein und natürlich das breite 
Berufsfeld der kommunalen 
und staatlichen Institutionen. 
Neben den Ausbildungsberufen 
und deren Aufstiegschancen 
legen wir den Fokus auf die 
Dualen Studiengänge. Betriebe 
sowie Hochschulen informieren 
über diese interessante Kombi­
nation von Studium und Praxis. 
Auf unserer Webseite  
www.regio­nord.com/ finden 

Sie unter der Rubrik Ausbil­
dung/Lehrstellenbörse aktuelle 
Informationen und nützliche 
Links zur Berufsorientierung, 
zur Veranstaltung sowie zu 
allen Ausstellern. 
Wir bedanken uns bereits im 
Vorfeld bei allen teilnehmen­
den Unternehmen für ihre Zeit 
und ihr Engagement und bei 
den am Messeaufbau und 
­ablauf Beteiligten für ihre 
unkomplizierte Zusammenar­
beit. Außerdem bedanken wir 
uns beim Landkreis Oberhavel 
für die Nutzung der Turnhalle 
und bei der IHK Potsdam für die 
Kostenübernahme des Fotogra­
fen, der sich wieder darauf 
freut, vor Ort viele Schüler für 
professionelle Bewerbungsfotos 
vor die Kamera zu bekommen. 
Wir freuen uns sehr auf zahlrei­
che Besucher, die im Zeitraum 
von 9.45 bis 14.30 nach Zehde­
nick in die Turnhalle am OSZ 
kommen, um dort viele Infor­
mationen rund um Ausbil­
dungsberufe, Studienmöglich­
keiten sowie Praktikumsplätze 
zu erhalten.     REGiO-Nord

Fotos: REGiO Nord mbH
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Landtagswahl 2024:  
Wahlhelfer für die Kernstadt gesucht
Am 22. September wird über die 
künftige Zusammensetzung 
des Landtags in Brandenburg 
abgestimmt. Damit die Land­
tagswahl auch in Zehdenick 
ordnungsgemäß durchgeführt 
werden kann, werden noch 
vereinzelt Freiwillige ab 
16 Jahren gesucht, die an 
diesem Tag in einem der 
Wahllokale in der Kernstadt 
mithelfen. 

Die Wahl dauert 8.00 bis 18.00 
Uhr. Nach dem Ende der 
Wahlzeit werden die abgegebe­
nen Stimmen ausgezählt und 
die Wahlergebnisse ermittelt. 
Im Vergleich zu den umfangrei­
chen Europa­ und Kommunal­
wahlen im Juni ist der (zeitli­
che) Aufwand für die 
Auszählung deutlich geringer, 
da nur Erst­ und Zweitstimmen 
für eine Wahl auszuzählen sind. 
Kenntnisse im Wahlrecht sind 
nicht erforderlich. Die Wahlvor­

steher und Stellvertreter 
werden in einer Informations­
veranstaltung geschult. 

Für diese ehrenamtliche 
Tätigkeit wird ein sogenanntes 
Erfrischungsgeld gezahlt: Für 
die Landtagswahl am 22 Sep­
tember 2024 erhalten die 
Wahlvorsteher ein Erfri­
schungsgeld in Höhe von 
60 Euro, die Beisitzer 45 Euro. 
Wenn Sie uns unterstützen 
möchten, melden Sie sich bitte 
bei:

André Ullmann
E­Mail: wahlen@zehdenick.de

Interessierte mögen bei der 
Kontaktaufnahme bitte den 
Vor­ und Familiennamen, die 
Postanschrift und eine Telefon­
nummer hinterlegen, unter der 
sie erreichbar sind. Der genaue 
Einsatzort wird dann in einem 
Telefonat gemeinsam geklärt.



| 10 | Neue ZehdeNicker ZeituNg | 30. August 2024 | Woche 35

Weihnachtsbaum gesucht!

Auch wenn wir jetzt alle noch 
die Sonne und den Sommer 
genießen, so geht unser Blick 
schon in Richtung Jahresende. 
Denn nach dem Zehdenicker 
Altstadtsommer ist vor dem 
Zehdenicker Laternenzauber 
am 07. Dezember.  
Die ersten Abstimmungen für 
den Laternenzauber sind 
erfolgt. Wir suchen noch 
Aussteller, die sich entlang der 
Berliner Str. und Dammhaststr. 
präsentieren möchten. Und 
unser Bauhof sucht einen 

Nadelbaum, der pünktlich zum 
1. Advent den Marktplatz ziert 
und für eine vorweihnachtliche 
Stimmung sorgt. 

Der Baum sollte 10 bis 12 m 
hoch und gleichmäßig gewach­
sen sein und nach Möglichkeit 
im Bereich der Kernstadt 
stehen, damit der Bauhof den 
Transport absichern kann. 

Baumbesitzer melden sich bitte 
unter Tel. 03307 4684 231 oder 
u.kupsch@zehdenick.de

Foto: M. Gatzke

Bundesweiter Warntag  
am 12. September
Wie schon in den Vorjahren 
findet am zweiten Donnerstag 
im September der bundesweite 
Warntag statt. Bei dieser 
gemeinsamen Aktion von 
Bund, Ländern und Kommunen 
werden die zur Verfügung 
stehenden Warnmittel, wie 
etwa Rundfunksender oder 
App­Server, getestet. Um 11 Uhr 
des Warntags wird eine Probe­
warnung über Fernseher, 
Radios oder Smartphones (hier 
z. B. über die Warn­App NINA) 
versendet. Zusätzlich werden 
zur Verfügung stehende 
Sirenen in den Kommunen 

getestet – in Zehdenick sind 
diese überwiegend in den 
Ortsteilen vorhanden. 
Gegen 11.45 Uhr folgt eine 
Entwarnung über dieselben 
„Warnkanäle“, ausgenommen 
Cell Broadcast. Die Möglichkeit, 
auch über diesen Warnkanal zu 
entwarnen, wird derzeit unter 
anderem von den Mobilfunk­
netzbetreibern geprüft. 
Der Warntag dient unter 
anderem dazu, Lücken im 
Warnsystem zu identifizieren 
und künftige Verbesserungen 
im Katastrophenschutz vorzu­
nehmen.

Großraumbüro Zehdenick:  
Unser Stundenplan im Herbst
Im Herbst setzen wir auf eine 
abwechslungsreiche Mischung 
aus Kultur, Unterhaltung und 
regionalen Genüssen. Den 
Auftakt macht am 8. September 
der Tag des offenen Denkmals, 
an dem der Architekt Woo­Jung 
Son von ai3 architekten um 
11.30 Uhr durch die alte Schule 
führt und spannende Einblicke 
in die zukünftige Umnutzung 
des historischen Gebäudes gibt. 
Im Anschluss sorgt das Improvi­
sationstheater [über kurz oder 
lang] dafür, dass die alten 
Mauern lebendig werden. 
Danach kann man bei Kaffee 
und Kuchen das Erlebte nach­
klingen lassen.
Am 10. Oktober um 19 Uhr, 
wird eingeladen zu „Sechs 

Setzen: Das Kneipenquiz in der 
alten Schule“ – einem geselli­
gen Abend, bei dem Quizliebha­
ber in lockerer Atmosphäre ihr 
Wissen unter Beweis stellen 
und gemeinsam mit Freunden 
um die besten Antworten 
wetteifern können.
Am Wochenende darauf belebt 
die zweite Ausgabe des Regio­
nalmarktes in diesem Jahr den 
Zehdenicker Marktplatz. Am 
12. Oktober können Besucher 
von 9 bis 13 Uhr entspannt über 
den Markt schlendern, regiona­
le Produkte entdecken und sich 
von den handgemachten Waren 
und kulinarischen Köstlichkei­
ten der lokalen Produzenten 
verwöhnen lassen.

Kim Kordoba
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Neues aus der Tagespflege Zehdenick der Diakoniestation
Clara-Zetkin-Str. 14 | Tel. 03307/4682181

Liebe Zehdenicker, „... wann 
wird es endlich wieder Sommer, 
ein Sommer wie er früher 
einmal war...“, dieses Lied hat 
bereits Rudi Carrel in den 
Siebziger Jahren gesungen.
Ein jeder sehnt sich nach 
Sommer, Sonne, Urlaub. Unsere 
Mitarbeiter sind mittendrin, die 
einen haben ihn noch vor sich, 
die anderen sind ausgeruht und 
wieder am Start.
Wir haben den Sommer bisher 
in vollen Zügen mit unseren 
Senioren genossen. So waren 
wir am Prerauer Stich und wer 
wollte, konnte mit den Beinen 
ins Wasser gehen. Wir fuhren 
zur Milchbar nach Kraatz und 
aßen ein leckeres Softeis aus 
dem Automaten. Die Senioren 
staunten nicht schlecht, was 
alles möglich ist.
Auch der Ausflug nach Himmel­
pfort in die Chocolaterie war für 
alle Beteiligten etwas Besonde­
res, hier konnte sich jeder seine 
eigene Schokoladenpizza 
kreieren und mit nach Hause 
nehmen.
Unser diesjähriges Grillfest 
fand wieder im Garten der 
Familie Sandow statt.
Unsere Senioren wurden 
verwöhnt mit leckeren Grillva­
riationen, kühlen Getränken 
und ein Eis durfte natürlich 
auch nicht fehlen.
Wer wollte konnte auch hier die 
Beine ins Wasser stellen oder 
direkt im Teich baden gehen, 
was sich auch zwei Tagesgäste 
nicht zweimal sagen ließen, 
denn bei hochsommerlichen 
Temperaturen hält es sich im 
Wasser am besten aus.
Nur unsere Natur leidet ohne 
Wasser schon erheblich. Und 
nicht nur die Natur, sondern 
auch wir Menschen und in 
besonderem Maße unsere 
Senioren.
Viele von unseren Senioren 
verspüren kein Durstgefühl und 
vergessen zu trinken, was fatale 
Auswirkungen auf den Organis­
mus hat, z. B. ausgeprägte 
Einschränkungen der Gedächt­
nisleistungen, Verwirrt­ und 
Schlappheit.
Hier ein kleiner Tipp: Wer 
Schwierigkeiten hat ausrei­

chend bei hochsommerlichen 
Temperaturen zu trinken, dem 
empfehle ich immer Wasserme­
lone zu essen. Melone geht 
immer, es ist ein perfekter 
Durstlöscher, kalorienarm, reich 
an Vitaminen und Mineralstof­
fen.
Unser nächster Kaffeeklatsch 
findet wie immer jeden letzten 
Mittwoch im Monat statt. Der 
nächste ist am 30.09.2024 ab 

15.00 Uhr. Wir bitten um 
Voranmeldungen und freuen 
uns auf Ihren Besuch.
Ich möchte Ihnen auch weiter­
hin unsere Schnuppertage für 
10 Euro empfehlen. Kommen 
Sie vorbei zum Staunen, Schau­
en und erleben Sie mit uns 
einen tollen Tag.
Sie werden früh durch unseren 
Fahrdienst abgeholt und am 
Nachmittag wieder nach Hause 

gebracht – ein paar schöne 
Stunden in Gesellschaft und 
voller Verpflegung. Wir freuen 
uns auf Sie. Rufen Sie uns 
einfach an und wir machen 
ganz unverbindlich einen 
Termin. 
„Lebe jeden Tag , als wäre es 
dein letzter.
Irgendwann wirst du recht 
behalten.“

Der rasende Reporter
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Das war er – unser 4. Zehdenicker Altstadtsommer. Ein fröhliches 
Fest vor dem Rathaus und in der Berliner Straße mit Sonnen­
schein, lustigen Kinderaktionen und vielen unterschiedlichen 
Angeboten. Man konnte zuhören, zuschauen und verweilen, sich 
sportlich bei Drums Alive betätigen oder an einer der Stadt­ und 
Gartenführungen teilnehmen. Gut besucht wurden auch die 
Marktstände. Es konnte vieles aus unserer Region verkostet, 
kleine Geschenke erworben werden und so manches Buch fand 

ein neues Zuhause.  Fürs leibliche Wohl war natürlich auch 
gesorgt. Hier geht ein besonderer Dank an die vielen freiwilligen 
Kuchenbäcker und die Mitglieder des Kameradschaftsvereins des 
Löschzuges Zehdenick e. V., die den Verkauf übernommen hatten. 
Und natürlich gilt dieser Dank auch an die anderen Akteure und 
Helfer, ohne die ein solches Fest nicht möglich wäre. 
Dieser Tag machte Lust auf den 5. Zehdenicker Altstadtsommer 
im kommenden Jahr.

Altstadtsommer – Rückblick und Impressionen
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Veranstaltungen, Termine & Ausstellungen

kaleNder
Veranstaltungen 
termine

30.08. FreiTAg

18.00 Uhr | Mozarts andere 
Nachtmusik. Notturni und 
Divertimenti für Instrumente 
und Sänger.
INES PINTO (SOPRAN) – YURI 
MIZOBUCHI (MEZZOSOPRAN), 
STEPHEN BARCHI (BASS), 
ENSEMBLE „PARTHIA MUSICA“
 Eintritt: 40 €, Kloster Zehde-
nick, Im Kloster 2,  
www.kloster-zehdenick.de

31.08. SAmSTAg 
19.00 Uhr | „An allen Früchten 
unbedenklich lecken“ – Erich 
Mühsam. Kulinarische Lesung. 
Schriftstellerisch bekannt 
wurde er vor allem für seine 
satirischen Artikel und zahlrei­
chen, oft amüsant­bitteren 
Gedichte. Michael Mül­
ler­Scheffler liest an diesem 
Abend aus seiner Lyrik und 
Prosa, begleitet von Aufnah­
men, die die Zehdenickerin 
Manja Präkels gemeinsam mit 
ihrer Band „Der singende 
Tresen“ zum Thema eingespielt 
hat.
 Ziegelhof, Am Kirchplatz 12, 
www.ziegelhofonline.de

31.08. SAmSTAg

19.00 Uhr | Leipziger Lieder-
macher „Morre“
 Eintritt 7 €, Klosterscheune, 
Domänenweg 1, www.kloster-
scheune-zehdenick.de

01.09. SonnTAg 

10.00 Uhr | ALIENNE – ein 
intergalaktisches Musical – 
nicht nur für Kinder
Aufführungen im Gottesdienst
 Stadtkirche Zehdenick 

14.00 Uhr | ALIENNE – ein 
intergalaktisches Musical – 
nicht nur für Kinder
Aufführungen im Gottesdienst
 Dorfkirche Mildenberg

01.09. SonnTAg 

ab 20.00 Uhr | Wandertheater 
„Ton und Kirschen“ mit der 
Aufführung von „Der Sturm“ 
von Shakespeare
 Ziegeleipark Mildenberg 
(Open Air Aufführung)

03.09. DienSTAg

13.30 Uhr | Spielenachmittag
 AWO Beratungs- & Koordi-
nierungsstelle, Havelstube

04.09. miTTwoCh

14.00 Uhr | Gymnastik im 
Sportraum
 AWO Beratungs- & Koordi-
nierungsstelle, Havelstube

06.09. FreiTAg

19.00 Uhr | Film-Biographie: 
Jörg Buttgereit 
Der Kultregisseur des Horror­
klassikers „Nekromantik  
berichtet über seine Kindheit, 
Jugend und seine Entwicklung 
in der Subkultur, als Musiker 
und Regisseure noch experi­
mentell waren und keine Angst 
vor Ekel und Skandalen hatten. 
 Eintritt: 8 €, Klosterscheune, 
Domänenweg 1, www.kloster-
scheune-zehdenick.de

07.09. SAmSTAg

19.00 Uhr | Konzert: 
Ruslana Lucia
Die Oberhaveler Sängerin 
stammt aus der Ukraine und 
komponiert und textet seit 
vielen Jahren ihre eigenen 

Lieder. Ein Benefizkonzert 
zugunsten der Ukraine. 
 Eintritt gegen Spende für die 
Ukraine. Klosterscheune, 
Domänenweg 1, www.kloster-
scheune-zehdenick.de

08.09. SonnTAg

11.00–16.00 Uhr | Kreativ-
markt am Wasserturm zum 
Tag des offenen Denkmals
 Parkstraße 56a, Eintritt frei

18.00 Uhr | Klassik in der 
Klosterscheune
Beethovens berühmteste 
Sonaten, die „Pathetique“,  
„Waldstein“ und „Appasionata“, 
von der japanischen Meisterpi­
anistin Naoko Fukumato 
freihändig gespielt. Ein Abend, 
der uns Beethovens überragen­
des Genie näherbringt. Eine 
Veranstaltung von mibbs e. V.
 Eintritt 28 €, Klosterscheune, 
Domänenweg 1, www.kloster-
scheune-zehdenick.de

10.09. DienSTAg

13.30 Uhr | Spielenachmittag
 AWO Beratungs- & Koordi-
nierungsstelle, Havelstube

11.09. miTTwoCh

14.00 Uhr | Kremserfahrt ins 
Grüne
 AWO Beratungs- & Koordi-
nierungsstelle, Havelstube

14.09. SAmSTAg

19.00 Uhr | Konzert:
Andreas Domke beim Lager­
feuer im Dormitorium 
 Kloster Zehdenick, Im Kloster 
2, www.kloster-zehdenick.de

14.09. SAmSTAg

19.00 Uhr | „Immer diese 
Stengeleien …“. Kulinarische 
Lesung.
Texte des großen deutschen 
Satirikers und Kabarettisten 
Hansgeorg Stengel, der sich mit 
Stengelsgeduld auf der Wort­
spielwiese im Stenglischen 
Garten tummelte, immer unter 

dem Motto „Strophe muss sein
 Ziegelhof, Am Kirchplatz 12, 
www.ziegelhofonline.de

14.09. SAmSTAg

15.00 Uhr | Vernissage: Künst-
ler der Galerie Art Cru
Die Galerie ART CRU Berlin kon­
zentriert sich auf Kunst von 
Menschen mit Behinderungen 
und psychischen Ausnahmeer­
fahrungen. Im Vordergrund 
steht, die Distanz zwischen 
etabliertem Kunstbetrieb und 
den ursprünglichen und 
unverfälschten Werken dieser 
Künstler zu verringern.
 Klosterscheune, Domänen-
weg 1, www.klosterscheune- 
zehdenick.de

15.09. SonnTAg

16.00 Uhr | Konzert: 
Wandelkollektiv
Wandelkollektiv ist eine 
Brandenburger Kooperation 
von jungen Musikerinnen und 
etablierten Profis. Das erste 
Konzert verbindet Musik von so 
unterschiedlichen Komponisten 
wie Peter Warlock, Edvard Grieg 
und Antonio Vivaldi. Eine 
wunderbare Mischung aus Alt 
und Neu. 
 Eintritt 6 €, Klosterscheune, 
Domänenweg 1, www.kloster-
scheune-zehdenick.de

17.09. DienSTAg

13.30 Uhr | Spielenachmittag
 AWO Beratungs- & Koordi-
nierungsstelle, Havelstube

18.09. miTTwoCh

14.00 Uhr | Thema E-Rezept  
(Gast: Kathleen Pannier,  
Greifen­Apotheke Zehdenick)
 AWO Beratungs- & Koordi-
nierungsstelle, Havelstube

19.09. DonnerSTAg

19.00 Uhr | Lesung: Sylvia Geist
Die Uckermärker Autorin 
präsentiert ihren ersten Roman 
„Weißes Wasser“. Gefördert 
vom Literaturrat Brandenburg
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 Eintritt 6 €, Klosterscheune, 
Domänenweg 1, www.kloster-
scheune-zehdenick.de

20.09. FreiTAg

19.00 Uhr | Konzert: 
Marc Henning
Marc und seine Freunde präsen­
tieren ihre selbstgeschriebenen 
Lieder, über die Dammhastbrü­
cke,  die wie die Liebe und das 
Leben mal auf­, mal zugehen.
 Eintritt gegen Spende, 
Klosterscheune, Domänenweg 
1, www.klosterscheune-zehde-
nick.de

21.09. SAmSTAg

19.00 Uhr | Konzert: Blossom
Jazz vom Feinsten! Ein Abend, 
der zeigt, dass sich auch Jazz­
musiker mit gesellschaftlichen 
Themen auseinandersetzen 
können.
  Eintritt: 15 €, Klosterscheune, 
Domänenweg 1, www.kloster-
scheune-zehdenick.de

24.09. DienSTAg

13.30 Uhr | Spielenachmittag
 AWO Beratungs- & Koordi-
nierungsstelle, Havelstube

25.09. miTTwoCh

14.00. Uhr | Spielenachmittag
 AWO Beratungs- & Koordi-
nierungsstelle, Havelstube

26.09. DonnerSTAg

19.00 Uhr | Offener Abend
Kommen, reden, sich austau­
schen, Spaß haben, Ideen entwi­
ckeln oder einfach nur entspan­
nen. 
 Eintritt frei, Klosterscheune, 
Domänenweg 1, www.kloster-
scheune-zehdenick.de

27.09. FreiTAg

19.00 Uhr | Konzert: Seidel
Seidel singt ziemlich beste 
Lieder!

 Eintritt 20 €, Klosterscheune, 
Domänenweg 1, www.kloster-
scheune-zehdenick.de

28.09. SAmSTAg

17.00 Uhr | Konzert: Joy of Hea-
ven
Der Zehdenicker Gospelchor 
sorgt für Stimmung in der 
Klosterscheune!
 Eintritt gegen Spende, 
Klosterscheune, Domänenweg 
1, www.klosterscheune-zehde-
nick.de

29.09. SonnTAg

16.00 Uhr | Tower-Jazzband 
Berlin
 Eintritt 12,00 €, Dorfkirche 
Kappe, Tickets: 03307 315073

03.10. DonnerSTAg

19.00 Uhr | Konzert: Cactus in a 
Garage
Vier Musiker bringen mit 
einem groove­orientierten 

Souljazz die Scheune zum 
Tanzen.
 Eintritt 15 €, Klosterscheune, 
Domänenweg 1, www.kloster-
scheune-zehdenick.de

04.10. FreiTAg

16.00 Uhr | Klassik in der 
Klosterscheune
Klaviermusik von Robert und 
Clara Schumann. Am Flügel 
Naoko Fukumato, Eine Veran­
staltung von mibbs e.V., 
 Eintritt 28 €, Klosterscheune, 
Domänenweg 1, www.kloster-
scheune-zehdenick.de

05.10. SAmSTAg

19.00 Uhr | „Schatz, das Wetter 
ist wunderschön…“ – ein 
kulinarischer Georg Kreis­
ler­Abend. Lieder und Texte des 
„Taubenvergifters“, „bis ihm der 
Furz bis zum Halse steigt“.
 Ziegelhof, Am Kirchplatz 12, 
www.ziegelhofonline.de

Sommer – 
alles so schön
bunt hier.
Wenden Sie sich an uns,
wenn Sie eine farbenfrohe Anzeige 
veröffentlichen möchten:

Heimatblatt Brandenburg Verlag 
Tel.: (030) 57 79 57 65  ·  Fax: (030) 57 79 58 18  
E-Mail: anzeigen@heimatblatt.de
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Einladung zum
Seniorentanz

am 13. September 2024 um 14:00 Uhr 
im Foyer des AWO Seniorenzentrum „Havelpark“.

Der Unkostenbeitrag für Speis und Trank
sowie die musikalische Umrahmung beträgt 18,00 €

für die Mitglieder*innen des AWO Ortsverein e. V. 15,00 €

Aus organisatorischen Gründen bitten wir
um Ihre Anmeldung bis zum 04. September 2024.

Ihre Aileen Eichstädt

AWO Beratungs- und Koordinierungsstelle
Friedhofstraße 28 | 16792 Zehdenick

Tel: 03307-463130 | E-Mail: Aileen.Eichstaedt@awo-potsdam.de 

Inhaber: Erik Uebel

Filiale
ZEHDENICK
Berliner Straße 18
16792 Zehdenick

Telefon (03307) 312555
www.schloepping-bestattungen.de

Bestattungshaus
e.K.


